
Georg Wild, Samstag, 17.09.2011  
Wichtiger Sieg beim VfB Villingen 
VfB Villingen - DJK Donaueschingen II 0:1 (0:0). Im siebten Spiel konnte die DJK-Zweite endlich den 
zweiten Saisonsieg einfahren und dadurch den Abstand zum Tabellenende vergrößern. Dabei mussten etliche 
Spieler ersetzt werden, und man reiste nur mit zwei Auswechselspielern an. Carsten Müller stand in der An-
fangsformation und musste schon nach 17 Minuten wegen einer Zerrung durch Trainer Olaf Kurth ersetzt 
werden. Die Platzherren begannen aggressiv und hochmotiviert und wollten die 1:9-Schlappe vom Mittwoch 
wettmachen. So kam die DJK erst nach 20 Minuten zur ersten Chance, als Pirkov nach Limberger-Eckball 
frei zum Schuss kam. Im zweiten Durchgang entwickelten die Gäste mehr Druck, und als Suhoparow nach 
einer Stunde den Ball über die Villinger Abwehr hob, war Pirkov zur Stelle und markierte das 1:0. Der star-
ke Suhoparow verpasste die Chance zum 2:0, ehe Dittgen die gelb-rote Karte kassierte (65.). Fortan war der 
VfB am Drücker, während sich die DJK auf Entlastungsangriffe beschränken musste. Mit guter Moral und 
viel Kampfgeist brachte man schließlich den wichtigen Sieg über die Zeit. 
Olaf Kurth (DJK II): Das war ein hartes Stück Arbeit. Wir verdienten uns die drei Punkte mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung. 
Aufstellung: Giammarino, A. Müller, L. Mayer, D. Müller, Limberger (72. Kocabiyik), M. Mayer, Pirkov, 
Dittgen, C. Müller (17. Kurth), Janosch, Suhoparow 
 


